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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

28.07.2000 

Geschäftszahl 

97/09/0106 

Rechtssatz 

Wird ein Beamter in seiner Freiheit der Meinungsäußerung bescheidmäßig beschränkt, so ist in dem Bescheid 
ersichtlich zu machen, zur Erreichung welches der in Art 10 Abs 2 MRK genannten Ziele, (hier: etwa zur 
Aufrechterhaltung der Ordnung im Bereich des Rechungshofes) die Beschränkung als notwendig erachtet wurde 
(Hinweis: Urteil EGMR vom 19.Dezember 1994, Serie Nr 302, Vereinigung demokratischer Soldaten und 
Berthold Gubi gegen Österreich, JBl 1995, 513 ff und ÖJZ 1995/23 (MRK); und Urteil EGMR vom 
25.November 1997, Zl 121/1996/740/939, Grigoriades gegen Griechenland, ÖJZ 1998/37 (MRK)). 


